
Christologischer
Ansatz

Tiefenpsychologischer
Ansatz

Humanistischer
Ansatz

Karl Barth
Ä Wort-Gottes-Theologie Sigmund Freud

C.G. Jung
Ä Sinnfindung ist 
     gemeinsamer Nenner
     von Seelsorge &
     Psychotherapie

Carl Rogers
Ä Empathie, Echtheit, 
     Akzeptanz
Ä nicht-direktive,
    klienten-zentrierte
    Beratung
Ä positives Menschenbild
     zielt auf Selbsthei-
     lungskräfte

Eduard Thurneysen
(1928/48)
Ä Seelsorge = ‘Kampfgespräch’
    Spezialfall der Verkündigung
    Verkündigung am Einzelnen
Ä Gesprächsbruch führt zum
     Ziel: Buße, Vergebung,
     Heiligung
Ä Mensch ist Sünder!

Oskar Pfisterer (1944)
Ä Psychoanalyse & christl. 
     Seelsorge

Klinische
Seelsorgeausbildung
(in D seit 1972)

Helmut Tacke (1975)
Ä Glaubenshilfe ist Lebenshilfe
     als praxisbezogene Vermittlung
     des Evangeliums
Ä Seelsorger ist zwangloser 
     Zeuge des Evangeliums

Joachim Scharfenberg (1972)
Ä Seelsorge = “Solidarität des
     gemeinsamen Fragens nach
     der Wahrheit”
Ä kein Gesprächsziel; christl. 
     ist nur der Gesprächsinhalt

Dietrich Stollberg (1971)
Ä Seelsorge = Psychotherapie
     im kirchl. Kontext
Ä Generelles & spezielles
     Proprium

Peter Bukowski
Ä Gespräch im Schutzbereich
     des Namens: Ich bin . . .
     - gerechtfertigter Sünder
     - Kind Gottes
     - in die Freiheit gerufen (ICH - DU)

Albrecht Grözinger
Ä Narrative Rekonstruktion
     der Lebensgeschichte
Ä Horizontverschmelzung
     Individuelles Lebensgeschichte
     & Gottes Geschichte
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